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Informationsvorlage
öffentlich

Dezernat: Dezernat 3 - Recht, Sicherheit und Ordnung

Amt: --

Erstelldatum: 16.11.2023

Vorlagen-Nr.: IV/206/2023

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 30.08.2023: Defibrillatoren retten
Leben

Beratungsfolge:

Hauptverwaltungs-, Umwelt- und Energiewendeausschuss

Sachstandsbericht:
Zu den von der CSU-Stadtratsfraktion aufgeworfenen Fragen nimmt die Stadtverwaltung Stellung wie
folgt:

In Vorbereitung einer möglichen Übereignung der nach wie vor im Eigentum der Fa. ATB Baumann sich
befindenden im zentralen Innenstadtbereich aufgestellten Notrufsäulen mit Defibrillatoren hat die Stadt
im Mai 2022 die Notrufsäulen und ihren aktuellen Zustand durch die EHS Hochfranken begutachten
lassen. Ergebnis dieser Prüfung war, dass keine der Säulen mangelfrei war, sowohl bezogen auf die
Funktion der Säulen an sich als auch die Defibrillatoren. Bei allen Defibrillatoren war das Batterie-
Ablaufdatum seit mehr als 3 Jahren überschritten, teilweise waren falsche für den Einsatz der
Defibrillatoren benötigte Elektroden beigelegt bzw. auch deren Ablaufdatum weit überschritten.
Betreffend der Funktion der Notrufsäulen war teilweise das Gegensprechen mit der ILS nicht möglich,
teilweise funktionierte die Fernentriegelung durch die ILS nicht. In einem Gespräch mit dem Eigentümer
im September 2022 wurde vereinbart, dass die Stadt die dringend nötige Wartung der Defibrillatoren,
soweit nicht mehr möglich, deren Ersatzbeschaffung veranlasst und sich die Fa. ATB Baumann bei
freien Kapazitäten um die Umprogrammierung der Notrufsäulen sowie Behebung der festgestellten
technischen Mängel kümmert, sofern der Aufwand im Einzelnen kostenmäßig nicht unverhältnismäßig
ist. In Umsetzung dieser Vereinbarung konnte noch im Herbst 2022 die Notrufsäule am ZOB wieder für
den Einsatz frei gegeben werden, zwischenzeitlich auch die Notrufsäulen am Josef-Witt-Platz und
Schlörplatz, alle drei darüber hinaus neu beklebt in einem gepflegten und ihre Zweckbestimmung
erkennbar werdend lassenden Zustand. Die verbleibenden Notrufsäulen versucht die Fa. ATB
Baumann baldmöglichst ebenfalls noch im erforderlichen Umfang technisch instand zu setzen, damit
diese mit den bereits gewarteten bzw. ersatzbeschafften Defibrillatoren wieder einsatzbereit gemeldet
werden können. Sobald alle Notrufsäulen wieder voll funktionsfähig sind, wird die Stadt deren Eigentum
übernehmen und sich zukünftig um die regelmäßige Wartung und -bei Bedarf- Instandsetzung
kümmern. Dem Vorschlag um die Werbung um Sponsoren kann dann auch nachgegangen werden.

Anlagen:
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Keine Anlage vorhanden


